
 
Scheidung führt zu Ehebruch 

 
 

1 Kor 7,10f. Mk 10,11f. Mt 19,9 Mt 5,32 Q 16,18 Lk 16,18 
10 Den Verheirateten 
aber gebiete ich, nicht 
ich, sondern der Herr, 
daß eine Frau vom 
Mann sich nicht trennt, 
 
 
11 – wenn sie sich aber 
doch trennt, 
soll sie unverheiratet 
bleiben 
oder mit dem Mann 
sich versöhnen, 
 
 
 
 
– und daß ein Mann 
eine Frau nicht entläßt. 
 
 

 
 
11 Und er sagt ihnen: 
Wer immer entläßt 
seine Frau 
 
 
und heiratet eine 
andere, 
 
bricht die Ehe gegen 
sie; 
 
 
 
 
 
12 und wenn sie, 
entlassend ihren Mann, 
heiratet einen anderen, 
bricht sie die Ehe. 

 
 
Ich sage euch aber: 
Wer immer entläßt 
seine Frau 
– nicht bei Unzucht – 
 
und heiratet eine 
andere, 
 
bricht die Ehe. 

 
 
Ich aber sage euch: 
Jeder Entlassende 
seine Frau, 
ausgenommen auf-
grund von Unzucht, 
 
 
macht,  
daß zum Ehebruch sie 
genommen wird, 
und wer immer 
eine 
Entlassene heiratet, 
bricht die Ehe. 

 
 
 
Jeder Entlassende 
seine Frau 
 
 
ˆund Heiratende eine 
andere‰ 
 
bricht die Ehe, 
 
und der 
eine 
Entlassene Heiratende 
bricht die Ehe. 

 
 
 
Jeder Entlassende 
seine Frau 
 
 
und Heiratende eine 
andere 
 
bricht die Ehe, 
 
und der 
eine vom Mann 
Entlassene Heiratende 
bricht die Ehe. 
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